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Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten 
(Informationspflicht nach Art. 13 DSGVO) 

 

 

 
Verantwortlicher:  Landratsamt Ilm-Kreis  Kontakt:  Telefon: 03628 738-600 
   Umweltamt      E-Mail: umweltamt@ilm-kreis.de 
   Amtsleiter 

Ritterstraße 14 
   99310 Arnstadt 

 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
(Art. 13 Abs. 1 Buchst. b DSGVO) 

 
Postanschrift:      Kontakt: Telefon: 03628 738-117 
Landratsamt Ilm-Kreis       E-Mail:   datenschutz@ilm-kreis.de 
Datenschutzbeauftragter 
Ritterstraße 14 
99310 Arnstadt      

 

3. Zwecke der Datenverarbeitung 
(Art. 13 Abs. 1 Buchst. c 1. Halbsatz DSGVO) 

 
Die Erhebung, Verarbeitung und Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage des § 7 Abs. 2 
der Bundesartenschutzverordnung (BArtSchV). Wer besonders geschützte Wirbeltiere, ausgenommen Tiere der in 
Anlage 5 aufgeführten Arten, hält, hat der nach Landesrecht zuständigen Behörde unverzüglich nach Beginn der 
Haltung den Bestand der Tiere anzuzeigen. Nach der Bestandsanzeige sind der Zu- und Abgang sowie eine 
Kennzeichnung von Tieren unverzüglich schriftlich anzuzeigen. Die Anzeige muss Angaben enthalten über Zahl, Art, 
Alter, Geschlecht, Herkunft, Verbleib, Standort, Verwendungszweck und Kennzeichen der Tiere. Die Verlegung des 
regelmäßigen Standorts der Tiere ist unverzüglich anzuzeigen.  
Die personenbezogenen Daten sind für die Erfüllung und Überwachung der Meldepflicht nach BArtSchV erforderlich. 
Ohne Angabe personenbezogener Daten ist eine Bearbeitung nicht möglich.   
 
 

4. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
(Art. 13 Abs. 1 Buchst. c 2. Halbsatz DSGVO) 

 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6, 9 und 10 der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit dem Thüringer Datenschutzgesetz (ThürDSG) und § 7 Abs. 2 
BArtSchV. 
 
Die erhobenen Daten werden in Artenschutz-Software Aspe und in Ihrer Tierhalterkartei verarbeitet und gespeichert.  

 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern  
(Art. 13 Abs. 1 Buchst. e DSGVO) 

 
Ihre personenbezogenen Daten erhalten folgende Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern: 
 
innerhalb des Verantwortlichen 
- andere Ämter bzw. Bearbeiter, soweit das die Bearbeitung des Antrags erfordert oder gesetzlich vorgeschrieben 

ist (z. B. Ordnungsamt, Veterinäramt), 

Auftragsverarbeiter 
- Softwarehersteller (nur ausnahmsweise und im Rahmen des technischen Supports) 

 

Dritte (außerhalb des Verantwortlichen) 

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
(Art. 13 Abs. 1 Buchst. a DSGVO) 



 
 

 
 

© Landratsamt Ilm-Kreis 2018 

 

Weitere Behörden, die für den Artenschutzvollzug zuständig sind, die im Rahmen von Verwaltungsverfahren 
zu beteiligen oder aufgrund rechtlicher Verpflichtungen zu informieren sind (z. B. Thüringer 
Landesverwaltungsamt, Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie).  

 
 

6. Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation  
(Art. 13 Abs. 1 Buchst. f DSGVO) 

 
Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt.  

 

7. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer 
(Art. 13 Abs. 2 Buchst. a DSGVO) 

 
Ihre Daten werden beim Umweltamt so lange gespeichert, wie dies für die Einhaltung der gesetzlichen 
Artenschutzvorschriften unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die genannten Zwecke 
erforderlich ist. 

 

8. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung 
(Art. 13 Abs. 2 Buchst. b DSGVO) 

 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über 
diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu 
verlangen (Art. 16 DSGVO). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende 
personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen 
aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf 
Löschung). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, 
wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
 
Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche 
verarbeitet die personenbezogenen Daten dann grundsätzlich nicht mehr (Art. 21 DSGVO). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu 
übermitteln, (Art. 20 DSGVO). 
 
 

9. Recht auf Widerruf der Einwilligung bei einer Verarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 Buchst. a  
oder Art. 9 Abs. 2 Buchst. a DSGVO  

(Art. 13 Abs. 2 Buchst. c DSGVO) 
 

Entfällt, da die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht auf einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs, 1 
Buchstabe a der DSGVO, sondern auf Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO beruht 
 

10. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
(Art. 13 Abs. 2 Buchst. d DSGVO) 

 
Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DSGVO. Dies ist in Thüringen der Landesbeauftragte für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de). 
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11. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
 (Art. 13 Abs. 2 Buchst. e DSGVO) 

 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist gesetzlich vorgeschrieben und ist zur Erfüllung Ihrer 
Meldepflicht erforderlich. Wenn Sie die personenbezogenen Daten nicht bereitstellen, können Sie Ihre 
vorgeschriebene Meldepflicht bei der Haltung von besonders geschützten Wirbeltierarten nach § 7 Abs. 2 BArtSchV 
nicht erfüllen.  
 
Hinweis: Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 7 Abs. 2 eine Anzeige nicht, nicht richtig, nicht vollständig, nicht 
in der vorgeschriebenen Weise oder nicht rechtzeitig erstattet, begeht eine Ordnungswidrigkeit nach § 16 BArtSchV 
i. V. m. § 69 Abs. 3 Nr. 27 c Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG). 

 
12. Quelle der personenbezogenen Daten, die nicht bei der betroffenen Person erhoben 

werden 
 (Art. 14 Abs. 2 Buchst. f DSGVO) 

 
Entfällt, es werden keine personenbezogenen Daten aus anderen Quellen erhoben. 

 
13. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 Abs. 1, 4 DSGVO  
(Art. 13 Abs. 2 Buchst. f DSGVO) 

 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nicht mittels automatisierter Entscheidungsfindung 

einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4 DSGVO.   
 

14. Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck 
(Art. 13 Abs. 3 DSGVO) 

 
Ihre personenbezogenen Daten werden nicht für einen anderen Zweck weiterverarbeitet als den, für den die Daten 

erhoben wurden.  
 


